
Schicksal. Wie ein einheimischer Schriftsteller erzählt, war sein Ende 
folgendes:

»Den greisen Ali Pascha, der vor Altersschwäche kaum mehr zu
gehen vermochte, schleppten sie auf die Narentabrücke und setzten ihn
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hier auf einen Esel. So führte ihn Omer Pascha mit sich in die Krajna, 
wohin er gegen die Aufständischen zog. Ali Pascha, erbittert über diese 
Beschimpfung, brach gegen den Serdar-Ekrem (Oberbefehlshaber =  Feld­
marschall) lo s : »Warum quälst du mich? Auch du bist ein Vlache (Serbe), 
eines Vlachen Sohn! Woher nimmst du die Macht, so mit mir zu ver­
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